
Jesus fragte einmal seine Jünger: 
«Was meint ihr, wer bin ich?» 
Simon Petrus antwortete und 
sprach: «Du bist Christus, der 
Sohn des lebendigen Gottes!» 
(Matthäusevangelium 16,15-16)

Seine Geburt
Jesus Christus, der Sohn Got-
tes, wurde vor über 2000 Jah-
ren von einer Jungfrau in einem 
Stall in Bethlehem im heutigen 
Israel geboren. Grund: Kaiser 
Augustus wollte wissen, wie vie-
le Leute in seinem römischen 
Reich wohnten und was er an 
Steuern aus ihrem Portemon-
naie ziehen konnte. Deshalb 
musste jeder in seine Heimat-
stadt gehen, um sich dort in Lis-
ten einschreiben zu lassen. Dies 
tat auch Joseph von Nazareth 
mit seiner schwangeren Maria, 
und so wurde die Vorhersage 

aus dem Propheten Micha 5,1 
erfüllt, dass der Messias, der Ret-
ter der Welt, in Bethlehem gebo-
ren werden sollte. Ja, Gott hat-
te und hat das Welt geschehen 
und die Ideen der Weltherr-
scher in seiner Hand und schaut,  
dass seine Pläne umgesetzt wer-
den und sich immer wieder sein 
Wort erfüllt! Noch heute orien-
tiert sich fast die ganze Welt bei 
der Jahreszählung an der Geburt  
von Jesus Christus, dieser einzig-
artigen Menschwerdung Gottes!

Sein Leben
Jesus kam nicht als unfassbares 
Geistwesen, sondern als gan-
zer Mensch. Er kannte Durst 
und Hunger wie wir, er brauchte 
Schlaf und hatte Gefühle wie wir 
– so freute er sich z.B. an  Kindern 
oder weinte über die Verdorben-
heit der Menschen. Gleichzei-

tig war er aber auch ganz Gott! 
Es war unübersehbar, denn er 
blieb ohne Sünde und vollbrach-
te viele Wunder. Auf einer Hoch-
zeit verwandelte er Wasser in 
Wein, er heilte einen Mann am 
Teich Bethesda, der über 38 Jah-
re lang gelähmt war, er machte 
viele Blinde sehend und ernähr-
te eine riesige hungernde Men-
schenmenge mit nur fünf Broten 
und zwei Fischen – Wunder!  Ich 
bin überzeugt, auch Sie haben 
schon Wunder in ihrem Leben 
erlebt, wo Sie genau wissen: Das 
hat Gott für mich getan, weil er 
mich liebt!

Sein Sterben
Das Leben von Jesus Chris-
tus gipfelte darin, dass er nach 
einem sündlosen Leben wäh-
rend einer Gebetszeit im Gar-
ten Gethsemane bereit war, alle 

Sünden der ganzen Menschheit 
auf sich zu nehmen. Jedes Lügen 
und Begehren dessen, was uns 
nicht gehört, jeder Ehebruch, 
Fluch, Klatsch und Tratsch, jede 
Abtreibung. Sogar noch mehr: 
Jesus war bereit, die Strafe für 
all diese Sünden am Kreuz von 
Golgatha über sich ergehen zu 
lassen – damit Gott uns Men-
schen vergeben kann! Nachdem 
Jesus von Judas Iskariot, einem 
seiner Jünger, für dreissig Sil-
berlinge verraten wurde, kam er 
vor den Hohen Rat, der damali-
gen höchsten Instanz der Juden. 
Hier wurde er verlacht, verspot-
tet, geschlagen und angespuckt. 
Weiter wurde er vor Pilatus und 
Herodes geführt und verhöhnt 
und ausgepeitscht. Auch eine 
Dornenkrone wurde ihm aufge-
setzt, bis man ihn schliesslich am 
Kreuz von Golgatha hinrichtete.
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Seine Auferstehung
Doch nach drei Tagen ist Jesus 
Christus wieder auferstanden, 
denn selbst der Tod konnte den 
lebendigen Sohn Gottes nicht 
halten! Jesus lebt! Das können wir 
im Lukasevangelium 24,6 lesen.

Ihre Entscheidung
Hat das auch Auswirkungen in 
Ihrem Leben? Wissen Sie von 
einem Zeitpunkt, wo Sie Ihre 
ganze Sündenlast Jesus Christus 
in einem Gebet gebracht und 
ihn als Herrn in Ihr Leben auf-

genommen haben? Richten Sie 
sich doch noch heute an Jesus. 
Bekennen Sie ihm Ihre Sünden, 
bitten Sie ihn um Vergebung und 
laden Sie ihn ein, die Kontrolle 
über Ihr Leben als Ihr neuer Herr 
zu übernehmen.
Für Fragen oder mehr Informatio-
nen dürfen Sie sich gerne unter 
der Kontaktadresse melden. Ich 
lade Sie ein, die Bibel zu lesen, 
denn durch dieses Buch erfahren 
wir, wer Jesus Christus ist!
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